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Sehr geehrter Herr Dr. Chan Thong Sérey 

Ihre lieben und wertschätzenden Worte zum Hinschied meines innigst geliebten Gatten, Dr. 
med. Peter Studer, haben mich sehr gerührt. Ich danke Ihnen und der Deutsch-
Kambodschanischen Gesellschaft von ganzem Herzen für Ihr Schreiben. 

Die Bilder von Dr. Peter Studer an der Inaugurationszeremonie des neuen chirurgischen 
Gebäudes im „Kantha Bopha Sihamoni Monineath Pavillon“ am 1. August 2019 sind Zeugnis 
eines glücklichen, gesunden Vizepräsidenten, der voller Stolz und Dankbarkeit den Erfolg der 
Ärzte im Heart Corner miterleben durfte, dies mit der Gewissheit, dass viele herzkranke 
Kinder von ihrem Leiden bald erlöst würden. Es war ein rundum königlicher und festlicher 
Akt. Die schlimmste aller Diagnosen fiel sechs Wochen später. 

Es wurde uns vergönnt, trotz der in die falsche Richtung fortschreitenden Krankheit noch 
zwei Missionen durchzuführen. Die eine im Dezember und die zweite und letzte im Februar. 
Es war ihm ein grosses Anliegen, sich gebührend von Land und Leuten in Kambodscha, 
besonders aber von den unzähligen Weggefährten in den fünf Kantha Bopha Spitälern (seit 
1992) dankend zu verabschieden. In Phnom Penh nahmen wir am 8. Februar 2020 an der 
Journée de pédiatrie teil, an der Dr. Peter Studer nach dem Staatssekretär eine Rede hielt, 
seine letzte in Kambodscha. 

Meine Traurigkeit um den Verlust meines Gatten ist immens. Gleichzeitig bin ich unsäglich 
dankbar, dass ich sein selbstloses und enormes Engagement hier und dort hautnah 
miterleben und teilen durfte. Durch Peter Studer ist Kambodscha ebenfalls zu meiner 
zweiten Heimat geworden, die Spitäler und deren ausserordentlich engagierte 
Mitarbeitende zu meiner kambodschanischen Familie.                                                                    
In Liebe, Dankbarkeit und Demut setze ich im Sinne meines innigst geliebten Gatten und als 
Mitglied der Stiftung mein Wirken für Kantha Bopha und in Kambodscha fort. 

Mit herzlichem Gruss           
         

 

Geneviève F. Cattin-Studer 


